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13.  Herr Reinhard Giese  
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Öffentlicher Teil: 
 

1.  Eröffnung der 11. Sitzung 
 

Protokoll: 

Vor der Eröffnung der Sitzung gedachte der Kreisjugendhilfeausschuss dem ehemali-
gen langjährigen Ausschussmitglied Günter Wappenschmidt, der im Oktober des letz-
ten Jahres im Alter von 91 Jahren verstorben ist. 
 
Im Anschluss eröffnete Herr Rosellen die 11. Sitzung des Kreisjugendhilfeausschusses 
in der XVI. Wahlperiode um 17:05 Uhr. 
 

 
 
 
  

1.1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfä-
higkeit 

 
Protokoll: 

Vor dem weiteren Eintritt in die Tagesordnung wurde Frau Deborah Buschendorf als 
Mitglied des Kreisjugendhilfeausschusses verpflichtet. Sie übernahm die Tätigkeit von 
Frau Ira Klug als Stellvertreterin der Kreispolizeibehörde Neuss. 
 
Anschließend wies Herr Rosellen auf die ausgelegten Tischvorlagen hin. Die Bestellung 
einer stellvertretenden Schriftführerin soll unter dem Tagesordnungspunkt 1.3 und die 
Förderung der Erweiterung der kommunalen Kindertageseinrichtung Garzweiler unter 
dem Tagesordnungspunkt 2.5 behandelt werden. Außerdem lägen ergänzende Zahlen 
zum Tagesordnungspunkt 2.2, sowie ein Belegungsplan der Kindertageseinrichtungen 
vor. 
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Über die Ergänzung der Tagesordnung erhob sich kein Widerspruch. 
 
Der Vorsitzende Dirk Rosellen stellte dann die Ordnungsmäßigkeit der Einladung, so-
wie die Beschlussfähigkeit zur heutigen Sitzung fest. 
 

 
 
 
  

1.2.  Genehmigung der letzten Niederschrift 
 

Protokoll: 

Einsprüche oder Bedenken gegen die Niederschrift zur 10. Sitzung des Kreisjugendhil-
feausschusses (XVI. Wahlperiode) vom 04.10.2017 erhoben sich nicht. 
 

 
 
 
  

1.3.  Bestellung eines neuen Schriftführers/ in 
Vorlage: 51/2576/XVI/2018 

 
Protokoll: 

Frau Lena Kremer wurde einstimmig für die restliche Laufzeit der XVI. Wahlperiode 
des Kreisjugendhilfeausschusses als stellvertretende Schriftführerin bestellt. 
 
 

JhA/20180301/Ö1.3 

Beschluss: 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt Frau Lena Kremer zur stellv. Schriftführerin für 
die Dauer der XVI. Wahlperiode des Kreistages zu bestellen. 

 
 
 
  

2.  Tageseinrichtung für Kinder / Tagespflege 
  

 
 
 
  

2.1.  Fortschreibung Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen 2017/18 
Meldung der Gruppen und Gruppenformen, der Anzahl der Plätze für 
U3 und Ü3-Kinder und der Betreuungszeiten gemäß § 21 Abs. 1 KiBiz 
zum 15.03.2018 an das Landesjugendamt 
Vorlage: 51/2491/XVI/2018 

 
Protokoll: 

Herr Berheide berichtete anhand einer Power Point Präsentation über die Fortschei-
dung des Bedarfsplans für Kindertageseinrichtungen in den Jahren 2017/2018. Die 
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Power Point Präsentation, sowie der Belegungsplan für die Kindertageseinrichtungen 
ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Wappenschmidt teilte Herr Berheide mit, dass die Deckung 
des Bedarfs an U3- und Ü3-Betreuungsplätzen auch im nächsten Jahr, wenn auch 
knapp und unter Berücksichtigung der Kindertagespflege, gelingen werde. 
Hinsichtlich des Beschlussvorschlages über die Begrenzung bei der 45 Stunden Betreu-
ung, erkundigte sich Herr Wappenschmidt, ob diese gesetzlich vorgeschrieben sei. 
Herr Berheide antwortete, dass die Steigerung des Anteils der Kinder mit einer 45 
stündigen Betreuung laut Kibiz auf maximal 4 % festgelegt sei. 
 
Herr Rosellen merkte an, dass man in der Vergangenheit das Ziel der Bedarfsdeckung 
letztlich erreicht habe. Jedem Kind konnte ein Platz angeboten werden. 
 
Herr Becker stellte fest, dass durch den stetig steigenden Bedarf mehr Kinder als 
Plätze vorhanden seien. Die vollständige Bedarfsdeckung müsse ohne Überbelegungen 
zukünftig erreicht werden. Außerdem erkundigte sich Herr Becker, warum der Jugend-
hilfeausschuss die Fortschreibung des Bedarfsplans lediglich zur Kenntnis nehme und 
nicht darüber beschließe. Herr Lonnes teilte dazu mit, dass der Beschlussvorschlag 
entsprechend geändert werde. 
 
Auf weitere Nachfrage von Herrn Becker antwortete Herr Berheide, dass hinsichtlich 
der Betreuungszeit keine Vorgaben existieren würden. Der Beschluss diene lediglich 
zur Bekräftigung des Wahlrechts der Eltern. 
 
Der Kreisjugendhilfeausschuss fasste darauf hin einstimmig den folgenden Beschluss: 
 

JhA/20180301/Ö2.1 

Beschluss: 

Der Kreisjugendhilfeausschuss beschließt über die aktualisierte Fortschreibung des Be-
darfsplans für die Kindertageseinrichtungen. 

Das Jugendamt wird beauftragt, den Bedarf jährlich mit der Fortschreibung des Bedarfs-
planes festzustellen und alle erforderlichen Maßnahmen mit der Stadt Korschenbroich 
und den Gemeinden Jüchen und Rommerskirchen sowie den freien Trägern abzustim-
men und umzusetzen. 

Der Kreisjugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung dem Landesjugendamt zum 
15.03.2018 gemäß § 21 Abs. 1 KiBiz die im Folgenden aufgeführten Gruppenkonstella-
tionen für die Kindertageseinrichtungen mit der entsprechenden Anzahl der Plätze für 
Kinder unter und über drei Jahre zu melden sowie die Anzahl der Plätze in Kindertages-
pflege. 

Darüber hinaus 

-   haben die Eltern grundsätzlich das Recht gemäß § 3a Abs. 3 KiBiz den zeitlichen 
Umfang der Betreuung ihres Kindes nach dem individuellen Bedarf in allen Kin-
dertageseinrichtungen frei zu wählen. Lediglich bei der 45 Stunden Betreuung 
ist der Anteil der Kinder über drei Jahren in der Gruppenform I und III gemäß § 
19 Abs. 3 im Jugendamtsbezirk für das Kindergartenjahr 2017/18 auf 55 % (51 
% +  4 %) zu begrenzen. 
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-   wird dem Kreisjugendamt grundsätzlich die Möglichkeit eingeräumt, Gruppen-

konstellationen zu verändern, soweit dies aufgrund einer Bedarfsänderung not-
wendig wird. Veränderungen sind dem Kreisjugendhilfeausschuss mitzuteilen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruppenformen in den Einrichtungen 

Kindergartenjahr 2018/19
Übersicht über die Kindertageseinrichtungen, Gruppenformen und Anzahl der Plätze U3 und Ü3 in Jüchen

Einzugsbereich           Gruppenformen                      Anzahl der Plätze

Jüchen, Garzweiler, Kelzenberg

I. II. III. ink. Wald U3 Ü3 ink.

Villa Kunterbunt Steinstr. 3 1 2 0 0 26 94 0

Kath. Kindergarten Jüchen 3 0 0 0 0 15 45 0

Kita. Garzweiler 1,5 0,5 2 0 0 14 66 0

Kita. Kelzenberg 2 0 0 0 0 12 28 0

9,5 1,5 4 0 0 67 233 0

Hochneukirch, Otzenrath, Holz

Kath. Kindergarten Hochneukirch 2 0 2 0 0 12 78 0

Kita. Weststr. 3,5 0,5 0 2 0 28 73 10

Kath. Kindergarten Otzenrath 1 0 1 0 0 4 41 0

Kita. Bahnstr. 49 Otzenrath 1 1 1 0 0 16 39 0

7,5 1,5 4 2 0 60 231 10

Gierath, Stessen, Bedburdyck

Kath. Kindergarten Gierath 2 0 2 0 0 12 78 0

Kita. Stessen 2 1 1 0 0 22 48 2

Kath. Kindergarten Bedburdyck 1,5 0,5 1 0 0 12 48 0

5,5 1,5 4 0 0 46 174 2

gesamt 22,5 4,5 12 2 0 173 638 12
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Kindergartenjahr 2018/19
Übersicht über die Kindertageseinrichtungen, Gruppenformen und Anzahl der Plätze U3 und Ü3 in Korschenbroich

Einzugsbereiche

Korschenbroich, Herrenshoff                        Gruppenformen                                   Plätze

I. II. III. ink. Wald U3 Ü3 ink.

Kath. Kindergarten Korschenb. 3 0 1 0 0 18 67 0

Am Sportplatz 1,5 0,5 1 0 1 14 66 0

Danziger Straße 1 1 0 1 0 16 26 5

Herrenshoff 1 1 3 1 0 16 96 5

Kita Lebenshilfe 1,5 0,5 1 1 0 12 59 6

Kita Niersaue / Hochstr. 0 0 2 0 0 0 45 0

8 3 8 3 1 76 359 16

Kleinenbroich

Kath. Kindergarten 2 0 0 0 0 12 28 0

Am Hallenbad 2,5 0,5 0 0 0 15 40 0

Josef-Thory-Straße 1,5 0,5 1 2 0 11 71 12

Auf den Kempen 2,5 0,5 0 0 0 16 39 0

Pestalozzistraße 1 0 2 0 0 6 64 0

Dietrich-Bonhöffer-Straße 1 0 1 0 0 6 39 0

10,5 1,5 4 2 0 66 281 12

Glehn

Kath. Kindergarten 1 1 2 0 0 16 64 0

Am Kerper Weiher 1 1 1 1 0 16 51 5

Schulstraße 2,5 0,5 2 0 0 18 82 0

4,5 2,5 5 1 0 50 197 5

Pesch, Donatusstraße 1,5 0,5 1 0 0 14 46 0

Liedberg, Kath. Kiga 2 0 1 0 0 12 51 1

gesamt 26,5 7,5 19 6 1 218 934 34  

Kindergartenjahr 2018/19
Übersicht über die Kindertageseinrichtungen, Gruppenformen und Anzahl der Plätze U3 und Ü3 in Rommerskirchen

Einzugsbereiche

Rommerski, Vanikum, Sinsteden                        Gruppenformen                                  Plätze

I. II. III. ink. Wald U3 Ü3 ink.

Kath. Kindergarten Rommersk. 1 0 1 0 0 6 39 0

Sonnenhaus, Giller Str. 1 1 3 0 0 16 84 0

Kath. Kindergarten Sinsteden 1,5 0,5 0 0 0 13 22 0

Kita-Gorchheimer Weg 2 0 1 0 1 12 70 0

5,5 1,5 5 0 1 47 215 0

Butzheim, Nettesh. Frixheim, Anstel

Pusteblume, Frixheimer Straße 0 1 1 0 1 14 41 0

Abenteuerland, Pappelstraße 1,5 0,5 1 1 0 14 58 5

1,5 1,5 2 1 1 28 99 5

Evinghoven, Widdesh. Hoeningen, Oek.

Kleine Riesen, Evinghoven 1 0 0 0 0 6 14 0

Kleine Strolche, Hoeningen 0 1 2 0 0 10 50 0

Kath. Kindergarten Oekoven 1 0 0 0 0 6 14 0

2 1 2 0 0 22 78 0

gesamt 9 4 9 1 2 97 392 5  
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Gruppenformen:        
Gruppenform I. 4 bis 6 zweijährige Kinder plus 14 bis 16 Kinder ab 3 Jahre, insgesamt max. 20 Kinder 

Gruppenform II: max. 10 Kinder unter 3 Jahren      
Gruppenform III: max. 25 Kinder über 3 Jahre      
inklusive Gruppe: max. 17 Kinder, davon bis zu 6 Kinder mit Behinderung und 11 Kinder ohne Behinde-
rung 
Waldgruppe: max. 20 Kinder ab 3 Jahre 
oder 20 Kinder ab 2 Jahre mit höchstens     
5 Kinder unter drei Jahren       

 
Für die Kindertagespflege wird folgende Meldung abgegeben: 
 

Kindertagespflegepersonen und Betreuungsplätze 

Ort / Anzahl KTP U3-Plätze 
U3-Kinder mit 
Behinderung 

Ü3-Plätze bis zum 
Schuleintritt 

Jüchen 17 54 0 0 

Korschenbroich 31 89 0 0 

Rommerskirchen 9 37 0 0 

gesamt 57 180 0 0 

     

Kindertagespflegeperson (KTP)    
 
 
 
 
 
  

2.2.  Förderung der Erweiterung der städtischen Kindertageseinrichtung  
Schulstraße 9 in Korschenbroich Glehn 
Vorlage: 51/2577/XVI/2018 

 
Protokoll: 

Zu diesem Tagesordnungspunkt teilte Herr Lonnes ergänzend mit, dass man Förder-
mittel des Bundes in Höhe von 180.000,00 € beantragt habe, welche bei Genehmigung 
und Auszahlung die Fördermittel des Kreises entsprechend verringern. 
 
Herr Schmitz fragte nach, warum im Beschlussvorschlag die Beträge online nicht aktu-
alisiert worden seien. Er könne über sein IPad nur den ursprünglichen Beschlussvor-
schlag mit den Leerstellen sehen. Herr Lonnes antwortete, dass dies vermutlich mit 
der neuen Technik (Mandantos / Session) zusammenhänge. Man werde versuchen 
dies in der Zukunft zu optimieren. 
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Der Kreisjugendhilfeausschuss fasste daraufhin einstimmig den folgenden Beschluss: 
 

JhA/20180301/Ö2.2 

Beschluss: 

Der Stadt Korschenbroich wird auf der Grundlage der Beschlüsse des Kreisjugendhil-
feausschusses vom 06.11.2008 und 16.10.2013 zur Investitionskostenförderung für Kin-
dertageseinrichtungen 
 

 zu den anerkennungsfähigen Bau- und Einrichtungskosten für die Erweiterung 
der städtischen Kindertageseinrichtung Schulstraße 9 in Korschenbroich Glehn 
um zwei Gruppen der Gruppenform I mit insgesamt 10 Plätzen für Kinder unter 
drei Jahren und 30 Plätzen für Kinder über drei Jahre, ein Zuschuss in Höhe von 
bis zu 50 % =  665.000,00 € zu anerkennungsfähigen Gesamtkosten in Höhe 
von 1.330.000,00 € gewährt. 

 
Gewährte Bundes- oder Landesmittel für den U3- und /oder U6-Ausbau reduzieren den 
Kreiszuschuss gemäß der o.a. Beschlüsse des Kreisjugendhilfeausschusses vom 
06.11.2008 und 16.10.2013. 
Die Fördermittel werden zu 35 % mit Baubeginn, zu 35 % nach Rohbauerstellung und 
zu   30 % nach Fertigstellung ausgezahlt. 
Die Zweckbindung für die Inneneinrichtung beträgt 10 Jahre und 30 Jahre für die Bau-
maßnahme. 
Die Mittel sind im Haushalt 2018 im Produktbereich 060 361 010 eingeplant und stehen 
vorbehaltlich der Genehmigung des Haushaltes zur Verfügung. 
 
 
 
 
  

2.3.  Förderung der Erweiterung der Kindertageseinrichtung  des Diakoni-
schen Werkes Rhein-Kreis Neuss e.V., Dietrich-Bonhöfer-Str. 2a in 
Korschenbroich Kleinenbroich 
Vorlage: 51/2493/XVI/2018 

 
Protokoll: 

Der Kreisjugendhilfeausschuss fasste einstimmig den folgenden Beschluss: 
 

JhA/20180301/Ö2.3 

Beschluss: 

Dem Diakonischen Werk Rhein-Kreis Neuss e.V. wird auf der Grundlage der Beschlüsse 
des Kreisjugendhilfeausschusses vom 06.11.2008 und 16.10.2013 zur Investitionskos-
tenförderung für Kindertageseinrichtungen 
 

 zu den anerkennungsfähigen Bau- und Einrichtungskosten für die Erweiterung 
der  Kindertageseinrichtung Dietrich-Bonhöffer-Str. 2a in Kleinenbroich um zwei 
Gruppen der Gruppenform I mit insgesamt 10 Plätzen für Kinder unter drei Jah-
ren und 30 Plätzen für Kinder über drei Jahre, ein Zuschuss in Höhe von bis zu 
50 % =  599.819,50 € zu anerkennungsfähigen Gesamtkosten in Höhe von 
1.199.639,00 € gewährt. 
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Gewährte Bundes- oder Landesmittel für den U3- und /oder Ü3-Ausbau reduzieren den 
Kreiszuschuss gemäß der o.a. Beschlüsse des Kreisjugendhilfeausschusses vom 
06.11.2008 und 16.10.2013. 
Die Fördermittel werden zu 35 % mit Baubeginn, zu 35 % nach Rohbauerstellung und 
zu   30 % nach Fertigstellung ausgezahlt. 
Die Zweckbindung für die Inneneinrichtung beträgt 10 Jahre und 30 Jahre für die Bau-
maßnahme. 
Die Mittel sind im Haushalt 2018 im Produktbereich 060 361 010 eingeplant und stehen 
vorbehaltlich der Genehmigung des Haushaltes zur Verfügung. 
 
 
 
 
  

2.4.  Vertretungssituation für Kindertagespflegepersonen im Krankheitsfall 
Vorlage: 51/2494/XVI/2018 

 
Protokoll: 

Nach einem Verweis auf die Sitzungsvorlage erläuterte Herr Lonnes den Tagesord-
nungspunkt. Es handele sich dabei um erste Überlegungen die Vertretungssituation für 
Kindertagespflegepersonen im Krankheitsfall verbindlich zu regeln. Die Sicherheit der 
Eltern werde dadurch gestärkt. Verlässlichkeit sei ein wichtiges Qualitätsmerkmal und 
durch die Vertretung solle ein Ortswechsel für die Kinder vermieden werden. Im Haus-
halt 2018 habe man dabei für das Kindergartenjahr 2018/2019 bereits entsprechende 
Mittel eingeplant um die geplanten bzw. noch zu planenden Regelungen umsetzen zu 
können. 
 
Herr Becker teilte mit, dass es sich um eine sehr gute Maßnahme handele und sprach 
seine Unterstützung aus. Außerdem erkundigte er sich, ob bereits zum 01.08.2018 mit 
einer Umsetzung zu rechnen sei. Herr Lonnes antwortete, dass die Umsetzung tat-
sächlich zum 01.08.2018 geplant sei und man mit den Vorbereitungen bereits begon-
nen habe. Ob dies gelinge hänge jedoch noch von einigen Faktoren, wie zum Beispiel 
dem zur Verfügung stehenden Personal, ab. Man werde in der nächsten Ausschusssit-
zung wieder über den aktuellen Sachstand berichten. 
 
Auch Herr Wappenschmidt äußerte seine Unterstützung und fragte an, wie die bishe-
rige Vertretungsregel aussehe. Herr Berheide antwortete, dass im Vertretungsfall die 
Organisation durch die Tagesmütter untereinander erfolge. Man kenne sich und spre-
che sich entsprechend ab. Hilfreich sei dabei, dass die Tagesmütter nur ganz selten 
krank werden und dadurch bisher alles funktioniert habe. Da in diesem Bereich die 
Professionalität jedoch zunehme und eine Vertretung untereinander immer schwieriger 
werde, müssen für die Zukunft entsprechende Strukturen geschaffen werden. 
 

JhA/20180301/Ö2.4 

Beschluss: 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis. 
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2.5.  Förderung der Erweiterung der kommunalen Kindertageseinrichtung 
Garzweiler, Pankratiusweg 1 in Jüchen 
Vorlage: 51/2575/XVI/2018 

 
Protokoll: 

Der Kreisjugendhilfeausschuss fasste einstimmig und ohne Aussprache den folgenden 
Beschluss: 
 

JhA/20180301/Ö2.5 

Beschluss: 

Der Gemeinde Jüchen wird auf der Grundlage der Beschlüsse des Kreisjugendhilfeaus-
schusses vom 06.11.2008 und 16.10.2013 zur Investitionskostenförderung für Kinder-
tageseinrichtungen 
 

 zu den anerkennungsfähigen Bau- und Einrichtungskosten für die Erweiterung 
der kommunalen Kindertageseinrichtung „Garzweiler“ in Jüchen um eine Gruppe 
der Gruppenform III mit insgesamt 20 Plätzen für Kinder über drei Jahre, ein 
Zuschuss in Höhe von bis zu 50 % =  57.490,00 € zu anerkennungsfähigen 
Gesamtkosten in Höhe von 368.729,00 € gewährt. 

 
Gewährte Bundes- oder Landesmittel für den U3- und /oder U6-Ausbau reduzieren den 
Kreiszuschuss gemäß der o.a. Beschlüsse des Kreisjugendhilfeausschusses vom 
06.11.2008 und 16.10.2013. 
Die Fördermittel werden zu 35 % mit Baubeginn, zu 35 % nach Rohbauerstellung und 
zu   30 % nach Fertigstellung ausgezahlt. 
Die Zweckbindung für die Inneneinrichtung beträgt 10 Jahre und 30 Jahre für die Bau-
maßnahme. 
Die Mittel sind im Haushalt 2018 im Produktbereich 060 361 010 eingeplant und stehen 
vorbehaltlich der Genehmigung des Haushaltes zur Verfügung. 
 
 
 
 
  

3.  Kreisentwicklungskonzept 
  

 
 
 
  

3.1.  Entwicklung im Bereich des Elterngeldes (Stand der Zahlen: 
31.12.2017) 
Vorlage: 51/2496/XVI/2018 

  

JhA/20180301/Ö3.1 

Beschluss: 

Der Kreisjugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
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4.  Jugendarbeit / Jugendschutz 
  

 
 
 
  

4.1.  Antrag des Gemeindejugendringes Jüchen e.V. auf Bezuschussung der 
internationalen Jugendbegegnungen 2018 und 2019 im Rahmen der 
Partnerschaft mit der französischen Gemeinde Leers 
Vorlage: 51/2502/XVI/2018 

 
Protokoll: 

Herr Rosellen wies auf einen Fehler in der Beschlussvorlage hin. Die Höhe der Kosten 
beläuft sich tatsächlich auf 16.350,92 €. Anschließend fasste der Kreisjugendhilfeaus-
schuss einstimmig den folgenden Beschluss: 
 

JhA/20180301/Ö4.1 

Beschluss: 

Der Gemeindejugendring Jüchen e.V. erhält zu den Kosten in Höhe von 16.350,92 € 
für die Durchführung der Jugendbegegnungen mit der Partnergemeinde Leers / Frank-
reich in den Jahren 2018 und 2019 einen Kreiszuschuss von bis zu 5.350,92 € auszahl-
bar in Abschlägen aus den Haushaltsmitteln für die Jahre 2018 und 2019, vorbehaltlich 
der Genehmigung der Haushalte. 
Voraussetzung ist die Teilnahme von jeweils mindestens 20 deutschen Jugendlichen 
bei den gemeinsamen Begegnungen. 
Die Haushaltsmittel stehen bei dem PSP Element 1.100.060.362.010, Kostenart SAP  5 
318 0270, zur Verfügung.  
 
 
 
  

4.2.  Antrag des Partnerschaftskomitees Rommerkirchen/Mouilleron le 
Captif e.V. auf Bezuschussung einer deutsch-französischen Jugendbe-
gegnung 2018 in Bollendorf und Rommerskirchen 
Vorlage: 51/2503/XVI/2018 

 
Protokoll: 

Der Kreisjugendhilfeausschuss fasste ebenfalls einstimmig und ohne Aussprache den 
folgenden Beschluss: 
 

JhA/20180301/Ö4.2 

Beschluss: 

Das Partnerschaftskomitee Rommerskirchen/Mouilleron le Captif e.V. erhält gem. Posi-
tion 6.2.8 des Jugendförderplanes zu den Kosten in Höhe von 9.181,06 € für die 
Durchführung einer deutsch-französischen Jugendbegegnung im Zeitraum 15. bis 
22.07.2018 einen Kreiszuschuss von bis zu 2.000,00 €, vorbehaltlich der Genehmigung 
des Kreishaushaltes.  
Voraussetzung ist die Teilnahme von jeweils 15 Jugendlichen (ges. 30 TN) für die 
Dauer von 8 Tagen. 
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Die Mittel stehen beim PSP Element 1.100.060.362.010 Jugendarbeit, Kostenart SAP 
53180270, zur Verfügung.     
 
 
  

5.  Bericht über die Jugendhilfeausgaben 
  

 
 
 
  

5.1.  Haushaltsberatung Jugendetat 2018 
Vorlage: 51/2505/XVI/2018 

 
Protokoll: 

Herr Lonnes stellte die Jugendhilfeausgaben anhand der Tischvorlage vor. Die Haus-
haltsplanung habe in Absprache mit den Bürgermeistern der Gemeinden Jüchen und 
Rommerskirchen, sowie der Stadt Korschenbroich stattgefunden. 
 
Herr Rosellen erkundigte sich über die Art der Fälle auf Seite 451 des Haushalts. Dort 
sei eine Beteiligung des Landes an der Tagespflege i. H. v. 781 EUR pro Kind und Jahr 
vorgesehen, wenn das Kind nicht schulpflichtig ist und es keine Kindertageseinrichtung 
besucht. Herr Berheide antwortete, dass es sich dabei um die Randzeitenbetreuung für 
Kinder bis zum 14. Lebensjahr handele. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Schmitz antwortete Frau Schmitz-Doering, dass die Steige-
rung der Zahlen in der Beistandschaft durch gestiegen Fallzahlen und die Einrichtung 
einer halben zusätzlichen Stelle zustande gekommen sei. Die Steigerung bei den Vor-
mundschaften und Pflegschaften ließe sich vor allem durch die Vereinbarung mit dem 
Betreuungsverein auf Grund der Vielzahl der unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge 
erklären. Da sich die Lage jedoch entspannt habe, stagnieren die Fallzahlen und blie-
ben derzeit konstant. 
 
Herr Wappenschmidt merkte an, dass es wichtig sei, dass der Haushalt gemeinsam mit 
den Kommunen im Einzugsgebiet des Kreisjugendamtes erstellt wurde. Damit könne 
der Kreisjugendhilfeausschuss den Haushalt in der präsentierten Form zur Kenntnis 
nehmen und zur Verweisung an den Finanzausschuss zur Beschlussfassung empfehlen. 
 

JhA/20180301/Ö5.1 

Beschluss: 

Der Kreisjugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
  

6.  Mitteilungen der Verwaltung 
 

Protokoll: 

Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Wortmeldungen vor. 
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7.  Anfragen 
 

Protokoll: 

Auf Nachfrage von Herrn Becker teilte Herr Lonnes mit, dass das Kreisjugendamt die 
Mittel aus dem KiTa Rettungspaket nicht für Zuschüsse zum Eigenanteil der freien Trä-
ger verwendet habe. Die Auszahlung erfolgte direkt an die jeweiligen Träger, eine Ver-
rechnung habe somit nicht stattgefunden. 
Herr Braun merkte dazu an, dass die über das Rettungspaket erhaltenen Gelder 
zweckgebunden verwendet werden müssen. Überschüsse dürften nicht behalten wer-
den und auch eine Verrechnung sei nicht möglich. 
Herr Lonnes ergänzte abschließend, dass bisher kein einziger Träger Überschüsse er-
zielt habe. 
 

 
 
 
  

8.  Verschiedenes 
 

Protokoll: 

Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Wortmeldungen vor. 
 

 
 
 
  

 

 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss der Vorsitzende Dirk Rosellen um 18:15 
Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dirk Rosellen Karsten Troppenz 
Vorsitz Schriftführung 





Bedarfsplanung für Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflege

Jugendhilfeausschusssitzung am 01.03.2018



Bestandsaufnahme für das Kita-Jahr 2018/19

� 37 Kindertageseinrichtungen im Jugendamtsbezirk mit

� 126 Gruppen

� 488 U3-Plätzen

� 1964 Ü3-Plätzen

� 51 Plätzen für Kinder mit Behinderung



Bestandsaufnahme für das Kita-Jahr 2018/19

in Korschenbroich in Jüchen in Rommerskirchen

• 17 Kitas 11 Kitas 9 Kitas

• 60 Gruppen 41 Gruppen 25 Gruppen

• 218 U3-Plätze 173 U3-Plätze 97 U3-Plätze

• 934 Ü3-Plätze 638 Ü3-Plätze 392 Ü3-Plätze

• 34 Plätze für Kinder 12 Plätze für Kinder 5 Plätze für Kinder         

mit Behinderung mit Behinderung mit Behinderung



Träger von Kindertageseinrichtungen

Jüchen

o Gemeinde Jüchen mit 6 Kitas

o Kath. Kirchengemeindeverband (KV) mit 5 Kitas

Korschenbroich

o Stadt Korschenbroich mit 9 Kitas

o Kath. KV Korschenbroich mit 3 Kitas

o Kath. KV Neuss West / Glehn mit 1 Kita

o Diakonie mit 2 Kitas

o Lebenshilfe mit 1 Kita

Rommerskirchen

o Gemeinde Rommerskirchen mit 6 Kitas

o Kath. KV mit 3 Kitas



Kindertagespflege

Anzahl der Kindertagespflegepersonen in

� Jüchen 17
� mit 60 Plätzen

� Korschenbroich 35
� mit 118 Plätzen

� Rommerskirchen 10
� mit 37 Plätzen



Großtagespflege

Anzahl der Großtagespflegestellen in 

� Jüchen
• 2 Großtagespflegestellen, 

• davon 1 privat und 1 vom KJA organisiert

� Korschenbroich
• 2 Großtagespflegestellen,

• davon 1 privat und 1 vom KJA organisiert

� Rommerskirchen
• 1 Großtagespflege vom KJA organisiert
• 1 Großtagespflege in Planung



Bedarfsplanung
Aspekte, die die Bedarfsplanung nachhaltig beeinflussen

� Steigende Kinderzahlen durch

- Zuzüge in Neubaugebiete

- Zuzüge in alten Wohnungsbestand

- Steigende Geburtenzahlen

- Kinder aus Flüchtlingsfamilien

� Rechtsanspruch für Kinder unter 3 Jahren seit dem 01.08.2013

� Die Zahl der Eltern, die ein Jahr nach der Geburt ihres Kindes, nach der Elternzeit 
wieder arbeiten gehen, steigt von Jahr zu Jahr, auch hier muss wahrscheinlich in 
Zukunft ein noch größeres Angebot für die U3-Betreuung vorgehalten werden.



Quelle: destatis | Daten Geburtenrate Bundesrepublik 1,5
NRW 1,52

Rund 738.000 Mädchen und Jungen kamen im Jahr 2015 deutschlandweit zur Welt -
das waren 23.000 Neugeborene oder 3,2 Prozent mehr als im Jahr 2014



Jahr               Lebendgeborene      Gestorbene             Differenz

1990 906 921 – 16

1995 765 885 – 119

2000 767 839 – 72

2005 686 830 – 144

2010 678 859 – 181

2015 738 925 – 188

2016 2 792 911 – 118

.

2 Vorläufige Ergebnisse

WIESBADEN – Im Jahr 2016 wurden in Deutschland 792 000 Kinder lebend geboren. 
Wie das Statistische Bundesamt (Destatis) nach vorläufigen Ergebnissen weiter mitteilt, 
waren das 55 000 Neugeborene oder 7,4 % mehr als im Jahr 2015 (738 000).

Natürliche Bevölkerungsbewegung in 1000



Geburtenentwicklung in Jüchen Korschenbroich und Rommerskirchen



Zuzüge in den Jugendamtsbezirk

Zuzüge in

Kindergartenjahr U3 Ü3 gesamt U3 Ü3 gesamt U3 Ü3 gesamt

2014/15 31 44 75 18 28 46 21 15 36

2015/16 13 14 27 27 29 56 18 6 24

2016/17 25 26 51 54 36 90 18 19 37

2017/18 11 19 30 46 23 69 12 10 22

Jüchen Korschenbroich Rommerskirchen



Entwicklung der Kinderzahlen U3 und Ü3

Entwicklung der 
Kindereinwohnerzahlen in Jüchen in Korschenbroich in Rommerskirchen im Jugendamtsbezirk

Anzahl der Kinder Anzahl der Kinder Anzahl der Kinder Anzahl der Kinder 

Kiga-Jahr U3 Ü3 U3 Ü3 U3 Ü3 U3 Ü3

2013/14 552 577 766 793 295 331 1613 1701

2014/15 562 612 805 796 333 326 1700 1734

2015/16 590 614 835 856 365 329 1790 1799

2016/17 611 634 910 865 378 370 1899 1869

2017/18 629 635 941 928 376 385 1946 1948

2018/19 644 936 393 1973



Um den zusätzlichen Bedarf auffangen zu können, 
wurden seid dem Kindergartenjahr 2013/14 insgesamt 
26 zusätzliche Gruppen geschaffen, davon

• 13 Gruppen in der Stadt Korschenbroich,

• 8 Gruppen in der Gemeinde Jüchen

• 5 Gruppen in der Gemeinde Rommerskirchen



Entwicklung der Betreuungsplätze U3 und Ü3

Kindergartenjahr über 3 Jahre unter 3 Jahre Kita gesamt in Kindertagespflege U3 U3 gesamt

2008/09 1946 163 2109 35 198

2009/10 1818 262 2080 85 347

2010/11 1747 299 2046 87 386

2011/12 1707 343 2050 87 430

2012/13 1613 372 1985 104 476

2013/14 1616 401 2017 146 547

2014/15 1657 435 2092 156 591

2015/16 1691 435 2126 169 604

2016/17 1729 476 2205 175 651

2017/18 1851 497 2348 215 712

2018/19 2015 488 2503 224 712

Entwicklung der Betreuungsplätze in Kindertageseinr ichtungen und in 
Kindertagespflege
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Bedarfsplanung für Korschenbroich, Jüchen und 
Rommerskirchen

o Auswertung für das Kiga-Jahr 2017/18

o Ermittlung des Bedarfs 

o für die U3-Betreuung

o für die Ü3-Betreuung

o Geplante Baumaßnahmen



Korschenbroich
Auswertung Kiga-Jahr 2017/18 (Stand 31.12.2017)

• Anspruchsberechtigte Kinder über drei Jahre 951

• Anzahl der Plätze für Kinder über 3 Jahre in den Kita`s: 881

• Belegung in den Kita`s zum Stichtag 31.12.2017: 909

• Versorgungsquote Ü3 (Stand 31.12.2017): 95,58 %

• Anspruchsberechtigte Kinder unter drei Jahre 930

• Anzahl der Plätze für Kinder unter 3 Jahren

- in Kindertageseinrichtungen: 213

- in Kindertagespflege: 118

• Belegung (Stand 31.12.2017) 358

• Versorgungsquote U3 / Inanspruchnahme: 38,49 %

Kinder in Mittagsbetreuung: 998 = 86,78 %



Ermittlung der anspruchsberechtigten Kleinkinder im  RKN 2017/18

14/15

15/16

16/17

K
inder unter 3 Jahre - gesam

t

75 %
 für 2- Jährige

30 %
 für 1- Jährige

3 %
 für <

 E
injährige

anspruchsberechtigte K
leinkinder

Korschenbroich 332 304 305 941 249 91 9 349

Jüchen 209 206 214 629 157 62 6 225

Rommerskirchen 123 139 114 376 92 42 3 137

Kreisjugendamt gesamt 664 649 633 1946 498 195 19 712

Zur Verfügung stehende Plätze für Kinder unter drei Jahren

• In Kindertageseinrichtungen 213

• In Kindertagespflege 118



Bedarf für Ü3-Kinder 

Kindergartenjahr 2017/18

Bedarf Ü3 Plätze 951 327 67 301 194 62

Anzahl Ü3 Plätze 881 318 46 293 172 52

Differenz -70 -9 -21 -8 -22 -10

Kindergartenjahr 2018/19

Bedarf Ü3 Plätze 953 310 69 312 202 60

Anzahl Ü3 Plätze 968 375 46 293 202 52

Differenz 15 65 -23 -19 0 -8

Kindergartenjahr 2019/20

Bedarf Ü3 Plätze 984 298 79 338 203 66

Anzahl Ü3 Plätze 970 377 46 293 202 52

Differenz -14 79 -33 -45 -1 -14

Bedarfsentwicklung für Ü3-Kinder

Bedarfsplanung Korschenbroich 

Wohnbereiche Ko. gesamt Korschenbroich Pesch Kleinenbroich Glehn/St./Ru. Liedberg



Für die Kindergartenjahre 2018/19 und 2019/20 sind folgende Baumaßnahmen
geplant:

� Erweiterung der Städt. Kindertageseinrichtung Schulstraße um zwei Gruppen der
Gruppenform I mit 10 Plätzen für Kinder unter drei Jahren und 30 Plätzen für Kinder über
drei Jahre.

� Für das Neubaugebiet „Niersaue“ wird eine Übergangslösung in der ehemaligen
Kindertageseinrichtung „Hochstraße“ in Kleinenbroich mit zwei Gruppen der Gruppenform
III eingerichtet.

� Für das Neubaugebiet „Niersaue“ ist der Neubau einer Kindertageseinrichtung mit fünf
Gruppen mit insgesamt 25 Plätzen für Kinder unter drei Jahren und 75 Plätzen für Kinder
über drei Jahren geplant, die Einrichtung soll zum 01.08.2019 in Betrieb gehen.

� Erweiterung der Kindertageseinrichtung der Diakonie auf der Dietrich-Bonhöffer-Straße in
Kleinenbroich um zwei Gruppen der Gruppenform I mit insgesamt 10 Plätzen für Kinder
unter drei Jahren und 30 Plätzen für Kinder ab drei Jahren. Die Gruppen sollen zum
01.08.2019 den Betrieb aufnehmen.



Jüchen
Auswertung Kiga-Jahr 2017/18 (Stand 31.12.2017)

• Anspruchsberechtigte Kinder über drei Jahre 655

• Anzahl der Plätze für Kinder über 3 Jahre in den Kita`s: 604

• Belegung in den Kita`s zum Stichtag 31.12.2017: 615

• Versorgungsquote Ü3 (Stand 31.12.2017): 93,89 %

• Anspruchsberechtigte Kinder unter drei Jahre 624

• Anzahl der Plätze für Kinder unter 3 Jahren

- in Kindertageseinrichtungen: 183

- in Kindertagespflege: 60

• Belegung (Stand 31.12.2017) 202

• Versorgungsquote U3 / Inanspruchnahme: 32,37 %

Kinder in Mittagsbetreuung: 596 = 75,92 %



Ermittlung der anspruchsberechtigten Kleinkinder im  RKN 2017/18
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anspruchsberechtigte K
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Korschenbroich 332 304 305 941 249 91 9 349

Jüchen 209 206 214 629 157 62 6 225

Rommerskirchen 123 139 114 376 92 42 3 137

Kreisjugendamt gesamt 664 649 633 1946 498 195 19 712

Zur Verfügung stehende Plätze für Kinder unter drei 

Jahren

• In Kindertageseinrichtungen 183

• In Kindertagespflege 60



Kindergartenjahr 2017/18

Bedarf Ü3 Plätze 655 225 243 187

Anzahl Ü3 Plätze 604 211 218 175

Differenz -51 -14 -25 -12

Kindergartenjahr 2018/19

Bedarf Ü3 Plätze 656 248 235 173

Anzahl Ü3 Plätze 650 233 241 176

Differenz -6 -15 6 3

Kindergartenjahr 2019/20

Bedarf Ü3 Plätze 652 258 242 152

Anzahl Ü3 Plätze 657 233 248 176

Differenz 5 -25 6 24

Bedarfsentwicklung in Jüchen für Kinder über drei Jahre
Wohnbereiche Jüchen gesamt        Jüchen, Garzw. Kelz.  Hochneuk. Otzenr. Holz Bedburd. Gierath, Stessen



Für das Kindergartenjahr 2018/19 ist folgende Baumaßnahme geplant:

� Erweiterung der kommunalen Kindertageseinrichtung in Garzweiler um eine
Gruppe der Gruppenform III. Diese Gruppe wird im ehemaligen Bürgerhaus in
Priesterath installiert.

� Auch in der Gemeinde Jüchen entstehen weitere Neubaugebiete. Das
Kreisjugendamt führt mit der Gemeinde Jüchen regelmäßige Informations- und
Planungsgespräche um den Bedarf an Betreuungsplätzen festzustellen.



Rommerskirchen
Auswertung Kiga-Jahr 2017/18 (Stand 31.12.2017)

• Anspruchsberechtigte Kinder über drei Jahre 402

• Anzahl der Plätze für Kinder über 3 Jahre in den Kita`s: 366

• Belegung in den Kita`s zum Stichtag 31.12.2017: 377

• Versorgungsquote Ü3 (Stand 31.12.2017): 93,78 %

• Anspruchsberechtigte Kinder unter drei Jahre 372

• Anzahl der Plätze für Kinder unter 3 Jahren

- in Kindertageseinrichtungen: 101

- in Kindertagespflege: 37

• Belegung (Stand 31.12.2017) 132

• Versorgungsquote U3 / Inanspruchnahme: 35,48 %

Kinder in Mittagsbetreuung: 419 = 89,72 %



Ermittlung der anspruchsberechtigten Kleinkinder im  RKN 2017/18
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Korschenbroich 332 304 305 941 249 91 9 349

Jüchen 209 206 214 629 157 62 6 225

Rommerskirchen 123 139 114 376 92 42 3 137

Kreisjugendamt gesamt 664 649 633 1946 498 195 19 712

Zur Verfügung stehende Plätze für Kinder unter drei Jahren

• In Kindertageseinrichtungen 101

• In Kindertagespflege 37



Kindergartenjahr 2017/18

Bedarf Ü3 Plätze 402 211 87 104
Anzahl Ü3 Plätze 366 184 78 104

Differenz -36 -27 -9 0

Kindergartenjahr 2018/19
Bedarf Ü3 Plätze 411 220 87 104
Anzahl Ü3 Plätze 397 215 78 104
Differenz -14 -5 -9 0

Kindergartenjahr 2019/20
Bedarf Ü3 Plätze 408 206 107 95
Anzahl Ü3 Plätze 397 215 78 104
Differenz -11 9 -29 9

Bedarfsentwicklung in Rommerskirchen für Kinder über drei Jahre

Wohnbereiche

Rommers- 

kirchen gesamt Roki, Vanikum, Sinst. Oeko., Evingh., Höningen Anste, Frixh., Nettesh., Butzh.



Für das Kindergartenjahr 2018/19 ist folgende Baumaßnahme geplant:

� Erweiterung der kommunalen Kindertageseinrichtung „Gillbach-Wichtel“
Gorchheimer Weg 6 in Rommerskirchen um eine Naturgruppe mit 20 Plätzen
für Kinder über drei Jahre.

� Für den Bereich Oekoven, Evinghoven, Widdeshoven und Höningen wird ab
dem Kindergartenjahr 2019/20 ein zusätzlicher Bedarf an Ü3-Plätzen
festgestellt, das Kreisjugendamt ist mit der Gemeinde Rommerskirchen im
Gespräch, um Lösungen zu erarbeiten.



Anmerkung

� Der Bedarf an Plätzen für die 2-jährigen steigt.

� Bisher wurden die 2-jährigen, die gleichzeitig den hineinwachsenden 
Jahrgang darstellen, mit insgesamt 81 % berücksichtigt.
Eine 100 % Versorgung ist notwendig

� Die 1-jährigen wurden bisher mit 30 % Versorgungsquote berücksichtigt, 
die Bedarfsauswertung für Korschenbroich zeigt eine Quote von 39,68 %.

� Eine Quote von 40 % erscheint notwendig.



Vielen Dank 

für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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